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Ergebnisse vom Wochenende: 

   Kampfmannschaft: U. Rohrbach – TSV Ottensheim 5:1 (3:0) 

    Tore: Haudum 4, Hannerer 

In einem, speziell in der ersten Halbzeit, guten Spiel landete Rohrbach 

einen auch in dieser Höhe verdienten Sieg. Dass die Torausbeute nicht 

höher ausfiel, hatten die Gäste wohl ihrem hervorragenden Torhüter 

Plakolm zu verdanken. Dieser Sieg ist ein weiterer Beweis dafür, dass 

die Mannschaft langsam wieder zu ihrer Erfolgsform zurückfindet. Dies 

ist besonders wichtig, da jetzt die erste englische Woche mit den 

Spielen gegen die unmittelbaren Tabellennachbarn Hartkirchen und Bad 

Leonfelden, sowie das Derby gegen Neufelden bevorsteht. 

 

    Reserve: Rohrbach – Ottensheim 4:1 (1:0) 

   Tore: Lang 3, Stallinger J. 

Ein weiterer Formanstieg auch bei der Reservemannschaft, die in Lang 

jetzt endlich wieder einen Vollstrecker hat. 

 

    Junioren: Rohrbach – Ottensheim 2:1 (0:1) 

   Tore: Herrmann, Lanzerstorfer 

Ein äußerst schwaches Spiel der Junioren, denen Goalgetter Stallinger 

J. an allen Ecken und Enden fehlte. 

 

Weitere Ergebnisse: 

Hansberg/St. Veit – Bad Leonfelden 3:1, Reichenthal – Hartkirchen 2:2, 

Kollerschlag – Neufelden 4:1, Feldkirchen – Puchenau 7:1, Leopoldschlag 

– Gramastetten 5:1. 

Tabellenspitze: 

1. Bad Leonfelden 16 38:17   23 Punkte 

2. Rohrbach  15 33:13   22 " 

3. Hartkirchen  16 39:22   22 " 

4. Feldkirchen  16 37:28   20 " 

5. Kollerschlag  16 31:24   18 " 

 

    Schüler: Peilstein – Rohrbach 0:4 (0:1) 

   Tore: Hoheneder 3, Nößlböck 

Auch im zweiten Spiel der Frühjahrsrunde blieb die Schülermannschaft 

ohne Gegentor. Wohl lief es anfangs nicht nach Wunsch, doch mit 

Fortdauer des Spieles setzte sich Rohrbach immer besser in Szene. 

Großen Anteil hatte Spielmacher Hoheneder, der mit zwei herrlichen 



Freistoßtoren den Grundstein zum Sieg schaffte. Die Abwehrreihe 

hinterließ einen sehr sicheren Eindruck. Die Mittelfeldachse zwang 

speziell in der zweiten Hälfte dem Gegner immer mehr ihr Spiel auf und 

brachte die Sturmreihe immer wieder gekonnt in Schussposition. Obwohl 

Peilstein gerade in der Abwehr die körperlich stärksten Spieler hatte, 

waren die heimischen Stürmer technisch besser, was sich im Endeffekt 

auch im Ergebnis ausdrückte. 

Aufstellung: 

Grininger 

Pichler    Fastner    Hofer    Vierlinger 

Gruber    Hoheneder    Sigl 

Eichbauer    Nößlböck    Lindorfer W. 


